Freizeitspaß und Sehenswürdigkeiten


PYHRN-PRIEL-URLAUBSREGION

WINDISCHGARSTEN und EDLBACH

Information 07562/5266

Fax. 07562/5266-10

Email: info@pyhrn-priel.net

www.pyhrn-priel.net 

Pfarrkirche: urk. 1119, 1463 neu erbaut, gotischer Turm (1495), erneuert 1870, Hochaltar (1706), Rokoko-Seitenaltäre (um 1770), schöne schmiedeeiserne Grabkreuze (17. und 18. Jahrhundert), besonders bemerkenswert Österreichs schönstes Kreuz aus Schmiedeeisen, das „Schoißwohl Kreuz“ (1705, unbekannter Meister), Kirche 1992 renoviert. 

Kalvarienkapelle: mit Tor (1843), barocke Pieta im Glasschrein (derzeit im Pfarrhof  um 1750). Vom Kalvarienberg hat man eine wunderschöne Aussicht über das Garstner Tal.

Steinbichlerkapelle: mit barocker Muttergottesstatue, Gitter von A.F. Lindermayr.

Marktbrunnen: 1745, mit Immaculatasstatur.

Pfarrhof, Schmiedeeisenfensterkörbe: im Ortszentrum

Psalmenweg: Weg der Besinnung. Im Kirchenpark finden Sie unseren einzigartigen Psalmenweg. Die seltene Sammlung von gusseisernen Kreuzen, erinnert uns an die Ewigkeit und lädt zur Meditation ein.

Arkaden-Innenhof: im Haus Lechner (Trachten Hofbauer)

Im Zuge der Landesausstellung 1998 wurde der Arkadenhof renoviert und überdacht. 

(Im Sommer Veranstaltungszentrum)

Heimat- und Handwerksmuseum: Tel. 07562/5007; römerzeitliche Funde, Brozekanne, Handwerk, bäuerliche Funde, Volkskunst, Bürgerstube,..... 1. Mai bis 30. Sep., So 10-12 Uhr u. Mi 15-17 Uhr geöffnet und nach tel. Vereinbarung.

Ortsrundgang – Führung: ORS Rudolf Stanzel. Anmeldung im Informationsbüro 5266 oder 5397 (Herr Stanzel).

Hallenbad, Sauna, Solarium: Tel. 07562/8700; im Sommer nur bei länger anhaltendem Schlechtwetter geöffnet; im Winter Mo-Fr 15-20 Uhr, Sa, So u. Fei. 14-22 Uhr geöffnet; Dienstag Ruhetag.
Kurpark: Besuchen Sie den geologischen Lehrpfad. Objekte aus dem Trias, Jura, Kreide, Freiluftmuseum-Steinschau im Park; täglich geöffnet. Kein Stein ist wie der andere. Lassen Sie sich die Entstehung schildern! (Näheres im Informationsbüro Windischgarsten)

Wurbauer-Kogel: Raufschweben mit dem Sessellift – runtersausen mit der Sommerrodel – auf einer der längsten Sommerrodelbahnen Europas (1530 m). Aussichtsterrasse. Tel. 07562/5248 (von Mai bis Ende September geöffnet)

Eisenbahnmuseum: Tel. 07562/5318-181; Museumswagon, altes Dienstzimmer, Beleuchtungen, Uniformen, Oberbauwerkzeuge, Museumsstellwerk, Fotoausstellung, Modelleisenbahn; geöffnet Mai-Oktober, Sonntag 10-12 Uhr, Gruppen ab 5 Personen auch nach telefonischer Vereinbarung am Bahnhof Windischgarsten 0756285318-181 oder im Informationsbüro 07562/5266; Eintritt: Freiwillige Spenden.

Kegelbahn: Tel. 07562/8430, im Sperlhof, zwei Bahnen.

Tenniskurse: bei der UNION-Sportanlage (Tel: 5020) und ASKÖ-Sportanlage (Tel: 8571) für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Lauftreff: Strecke 1: Cooper-Teststrecke (12 min Test) beim Sporthotel Baumschlager; Strecke 2: Veichltal-Rundkurs (7,2 km); Strecke 3: Dümlerweg-Rundkurs (3,5 km); Strecke 4: Gleinkersee-Rundkurs (1.220 m).

Kutschenfahrten: telefonische Anmeldung entweder bei Herrn Reiter (8238) oder Herrn Schmied (5310)

Freibad: Tel. 07562/5255-35, Wasserpilz, Rutsche, Kinderbecken und Spielplatz. (Hallenbad, Sauna und Solarium im Sommer nur bei länger anhaltendem Schlechtwetter geöffnet).

Mountainbiken mit dem Gebirgsradverein; geführte Touren. Auskunft u. Information: Christian Redtenbacher, Tel. 07562/7379 oder Café Thallinger, Tel. 07562/5385.

Angeln: Gleinkersee, Informationen beim Gasthaus Seebauer, Tel. 07562/7503; Teichl Information bei Herr Hohenbichler, Tel. 0664/2700783; Lambergerteich; Herr Buresch, Tel. 07566/339; Fischerei Spital, Tel. 07563/7188.

Rafting, Kajak, Kanu-Ausbildung: Informationen bei Herrn Eibl Franz „Up & Down“ 07564/8260.

Paragleiten, Drachenfliegen, Bungee-Jumping, Sportklettern: Auskunft und Anmeldung: „Flugschule Wings“, Norbert Brodnig, Tel. 07562/7767 od. 8102.

Ramitscheder-Mühle: Gut erhaltene Mühle in Richtung Rosenau am Hengstpass. Wunderschöne Wanderungen durch den Fraitgraben.

Millionenweg: Thematischer Wanderweg in Windischgarsten. Dieser erlebnisreiche Rundwanderweg führt Sie in rund Drei Stunden von Windischgarstner Ortszentrum zu 26 mit Emailtafeln beschilderten Stationen – vorbei am Heimatmuseum und durch die originelle Steinschau im Naturpark, dem Dambach entlang und zum Wasserfall im Fraitgraben. Es wird die Entstehungsgeschichte des Windischgarstner Tals der letzten Millionen Jahre erklärt. Nähere Auskünfte im Informationsbüro.

Proviantweg: Er verband das Garstner Tal in der großen Zeit des „Schwarzen Grafen“ mit der Steirischen Eisenwurzen. Man lieferte Lebensmittel aus dem Alpenvorland über den Hengstpass zum Erzberg und transportierte im Gegenzug das sogenannte „Provianteisen“ (Roheisen) ins Garstnertal. Diese historische Route ist als Wanderweg erhalten geblieben und führt Sie in etwa 3-4 Stunden von Windischgarsten bis zu den Almen am Hengstpass.

Garstnertaler Radlrundroas: Thematische Radroute durch Windischgarsten, Spital am Pyhrn und Rossleithen.

SPITAL AM PYHRN

Information 07563/249

Fax. DW 6

Email: spital@pyhrn-priel.net
www.pyhrn-priel.net
Dr. Vogelgesang-Klamm: Tel. 0664/4970135; wildromantische Felsenschlucht, zweitlängste Klamm Österreichs, Öffnungszeiten: Mai – Oktober: Wochenende ab 7 Uhr, unter der Woche ab 7.30 Uhr; Preise: Erw. € 2,20 ermäßigt € 1,80 Kinder € 1,10
Österr. Felsbildermuseum, Tel: 07563/318 od. 7076 od. 600 mit Multimediaschau, Heimatkundliche Ausstellung; Das Österr. Felsbildermuseum zeigt Dokumentationen von Felsritzbildern aus dem Warscheneckgebiet, aus weiteren österreichischen sowie aus den bedeutendsten europäischen Fundgebieten. Zu sehen sind auch Funde von Steingeräten der Altsteinzeit aus der Ramsch-Knochenhöhle und ein vollständiges Höhlenbärenskelett.

Öffnungszeiten: 1.Mai – 15. Okt.: Di – So: 10–12 und 14-17 Uhr; (15. Okt.-1. Dez. geschlossen) 

1. Dez. – 30. April, Mi 10-12 Uhr und Sa 14-17 Uhr.

Preise: Erw. € 4,40 Kinder € 2,--; Information: 07563/318 oder 600 oder 7076

Sonderausstellungen 2002: 1) Josef Mechle, 1. Teil: „Aus Arbeitswelt und Vereinsleben 18.5.-20.7.2002; 2) Josef Mechle, 2. Teil: „Ortsansichten und Landschaften“ 27.7.-15.10.2002; 3) „175 Jahre Musikverein Spital am Pyhrn“ 18.5.-15.10 2002

Huf- und Hackenschmiede Lindermayr: Besichtigung mit und ohne Führung auf Anfrage möglich, Schmiedevorführungen ab 10 Personen, Tel: 07563/318

Barocke Stiftskirche erbaut von J.M. Prunner, Fresken und Darstellung der Himmelfahrt Marias in der Apsis (perfekte Raumillusion einer Kuppel), Hochaltar mit Tabernakel, Seitenaltäre, Rokkoko-Reliquienschreine, bemerkenswerte Schmiedeeisen-Abschlussgitter von A.F. Lindermayer, Schutzengel-Kapelle. Gruppenführungen auf Anfrage, Tel: 07563/600 oder 7076 oder 318

Schatzkammer: des ehemaligen Stiftes, befindet sich nördlich der Kirche im sog. „Dechantstöckel“. In ihr wurden Urkunden, Paramente und liturgische Geräte aufbewahrt. Nunmehr sind in der Schatzkammer besonders wertvolle Plastiken, Messgewänder und auch historisch bedeutende Dokumente, das Stift und die Kirche betreffend, zu besichtigen. 

St. Leonhardtkirche: Spätgotische, doppelstöckige Felsenkirche, Kirchenstühle aus 1600, Friedhof mit Arkaden aus toskanischen Säulen; Wegkapelle mit Schmiedeeisengitter von A.F. Lindermayer; Funde: Felszeichnung im Höllgebiet, Führungen auf Anfrage Tel: 07563/629 oder 249

artmark Galerie: Galerie mit wechselnden Ausstellungen; Termine im Veranstaltungskalender, Tel. 07563/20644

Gewässerlehrpfad: Acht Informationstafeln geben  Auskunft über die Pflanzen- und Tierwelt sowie die Geologie und bringen ökologische Zusammenhänge näher. Länge ca. 3,5 km vom Ortsende bis zur Talstation Wurzeralm-Standseilbahn. April–Oktober begehbar. 

Kegelbahnen: 2 Bahnen in „Traudis Treff“; Tel: 07563/279 

Hallenbad, Tel: 07563/371: Hallenbad, Sauna, Dampfbad, Finnsauna, Solarium. Öffnungszeiten: Di– Fr: 13–21 Uhr, WE, Feiertag: 10–21 Uhr (Montag Ruhetag)

Freizeithalle: Pit-Pat-Anlage(Tischminigolf) Tischtennis, verschiedene Ballspiele auf Kunstrasen. Information: 07563/214

Dartautomaten: Restaurant Traudis Treff Tel: 07563/279; Hotel Freunde der Natur Tel: 07563/681

Sand-Tennisplätze: beim Hallenbad. Tel: 07563/371 (Hallenbad) oder 257 (Sparkasse)

Kunstrasen-Tennisplatz: Gh. Stefansberg-Oberwengerhof, Tel: 07563/366, 

ROSENAU am Hengstpaß

Loipen- & Biathlonzentrum Innerrosenau: Das einzigartige Sommer- und Wintertrainingszentrum für Langlauf und Biathlon, bietet wunderbar in den Schnee gezauberte Loipen, die sowohl für die Klassische - Technik als auch für die Skating - Technik gespurt sind und eine neue Beschneiungsanlage. Die Gesamtlänge der Loipen umfasst 25 km und ist immer frisch gespurt! Für Biathleten steht ein kompletter Schießstand mit 22 Kleinkaliber-Schießständen und 5 Luftgewehrständen zur Verfügung.

Im Sommer Schirollern & Inlineskaten; nähere Informationen 07566/22802; Länge der Strecke 1.700 m.. Verleih von kompletten Skiroller- und Inline-Skatesausrüstung. 

Ein Betriebsgebäude mit WC und Umkleidekabinen, sowie ein Aufenthaltsraum und Telefon runden das Angebot ab.

Tageskarte € 1,82 – Saisonkarte € 21,80 (Karten sind im Betriebsgebäude – Anlage Innerrosenau und im Informationsbüro erhältlich!) 

ROSSLEITHEN

Wild- und Freizeitpark Enghagen: Tel. 07562/5291. Ca. 400 Tiere, Grillplätze, Kinderspielplätze, Kinderboote, Ponyreiten und Kutschenfahrten. Öffnungszeiten: tägl. 9-18 Uhr. Eintritt: Erw. € 6,00 - Kinder € 4,00. Im Winter von 25. 12. bis 6. 1. sonst nur bei eisfreien Wegen Fr, Sa u. So von 10-17 Uhr geöffnet.
Reiten: Reithalle in Rossleithen, Ausbildung in Dressur, Springen und Vielseitigkeit. Ausritte – nur nach vorheriger Bahnstunde. Voranmeldung notwendig! Auskünfte: Fam. Perner, Tel. 07562/7417 oder 8108, oder Reiterhof Claudia Schober, Tel. 07562/8234.

Pießling-Ursprung: Größte Karstquelle der Ostalpen, ca. 15 Minuten Gehzeit vom Sensenwerk Rossleithen. Die Quelle reicht tief in den Wascheneckstock hinein und ist bis 1,5 km erforscht. Sichtbar ist ein kleiner See, an welchem die Pießling ihren Ursprung nimmt. Ein eindrucksvolles und romantisches Naturschauspiel.

Stummer-Mühle: Die einzige funktionstüchtige Mühle der Pyhrn-Priel-Region mit zwei Wasserrädern und zwei Mahlgängen. Sie liegt auf dem Weg zum Pießling-Ursprung. Die Stummer-Mühle ist in den Sommerferien, jeden Samstag von 10-12 Uhr geöffnet und wird in dieser Zeit auch nach Möglichkeit in Berieb genommen. Führungen sind ab 10 Personen nach Voranmeldung möglich. Tel. 07562/7488 (Herr Antensteiner) oder 07562/7504 (Herr Reitmann).

Sensenwerk Rossleithen: Europas größter Hersteller von Sensen und besteht als eines der drei letzten Werke in Österreich heute noch (Gründung 1540). Sehenswert ist die eigene Energieversorgung – das Wasser wird in einer 1,5 km langen Rohrleitung von Pießling-Ursprung zum firmeneigenen E-Werk geleitet.

Führungen durch das Sensenwerk sind während der Betriebszeiten des Werkes nur nach Vereinbarung mit der Werksleitung Tel. 07562/6111-0 und nur für Personen über 14 Jahren möglich. Eintritt: Erw. € 3,50 - Gruppen od. Senioren € 2,50; Führung durch das Sensenwerk mit Ausstellung und Multimedia-Schau.

Ausstellung und Multimediaschau: Die Ausstellung im Gasthof „Zum Sengsschmied“ zeigt Ihnen Bilder und Exponate aus dem „Tal der Quellen, Hämmer und Mühlen“. Eine ca. 15 Minuten dauernde Multimediaschau erklärt die Entstehung des Naturraumes, befasst sich mit der Wirtschaftsentwicklung des Garstnertales und wird von Sepp Forcher kommentiert. Geöffnet von 14. Mai bis 25. Oktober 2002; von Dienstag bis Samstag von 10-16 Uhr

Gleinkersee (kleiner Gebirgssee) der im Sommer zum Wandern (begehbarer Rundwanderweg um den See), Baden, Bootsfahren und Angeln einlädt; im Winter zum Eislaufen und Stockschießen.

Liegewiese: Erw. € 2,00 – Kinder € 1,00

Bienen – Schauhaus Kernhof: Geöffnet von Mai bis September, Freitag und Sonntag von 10-12 Uhr. Gruppen jederzeit nach tel. Anmeldung.

HINTERSTODER

Information 07564/5263

Fax. 07564/5263-55

Email: hinterstoder@pyhrn-priel.net

www.pyhrn-priel.net 

Das Stodertal ist eines der schönsten Alpentäler Österreichs!

Spätbarocke Pfarrkirche: Mit Wand und Deckefresken, Kruzifix von Schwanthaler, Kriegerdenkmal aus 1924.

Para- und Drachenflugschule Stodertal: Schnupperkurse, Tandemflüge, Fortbildungskurse, Verkauf. Info und Anmeldung 0664/3001410 (Altmann Daniela)

Alpineum: Tel. 07564/5263 Flötzer, Firn und steiler Fels: 1) Ausstellung über das Alpine Schifahren von Führer bis Heute, (Schisimulator), 2) „Auf dem Holzweg zur Eisenstraße“, zeigt die Menschen und ihre Kultur rund um diesen alten Wirtschaftszweig. Geöffnet von 1. Mai bis 31. Okt., Di-So 9-17 Uhr und von Weihnachten bis Ostern Di-Fr 14-17 Uhr. Mo Ruhetag. 
Sonderausstellung bis 28. Sep. 2002: „Flusslandschaften“ Aquarelle und Radierungen von Hannelore Nenning. Ausstellung von heimischen Handwerkern und Künstlern (im Winter 2002-2003).

Eintritt: Erw. € 4,00 – mit Gästekarte € 3,30 – Kinder € 2,20 – Familienkarte € 8,00.

Kreidelucke: Höhlenführungen nur mit Führer erlaubt. (Gesamtlänge 1.160 m) (nur im Sommer)

Freizeitanlage: Tennishalle, Tennisplätze, Eisstockbahnen, Zimmergewehrschießstand, Sportbuffet

Para- und Drachenflugschule Stodertal: Schnupperkurse, Tandemflüge, Fortbildungskurse, Verkauf. Info und Anmeldung 0664/3001410 (Altmann Daniela)

Bergbahnen Hinterstoder-Höß und Bärenalm: Skizentrum und Wandergebiet mit Gondelbahn und modernem 6-er Sessellift, Sesselliften, Schleppliften bis 1.900 Meter. 

Naturschönheiten: Schiederweiher, Polsterlucke, Steyr-Ursprung, Klinser Wasserfälle, Stromboding-Wasserfall,  

Wandern: Rubbelwandern zu 15 Stationen im gesamten Stodertal; Rubbelbroschüre mit Karte im Tourismusbüro; Wander- und Berwanderwege vom Spaziergang bis zur Gipfeltour auf den Großen Priel (2.515 m); Klettersteige Spitzmauer und Großer Priel

Winterangebot: Skizentrum Hinterstoder, beleuchtete Rodelbahn, Langlaufloipen, Pferdeschlittenfahrten, Eisbahn, Tennishalle,...

VORDERSTODER 
Information 07564/8255

Fax. 07564/8255-20

Email: vorderstoder@pyhrn-priel.net

www.pyhrn-priel.net
Das kleine, romantische Bergdorf mit herrlichem Panoramablick liegt auf 808 Metern Seehöhe. 

Spätgotische Pfarrkirche aus 1507, Hochaltar und Statuen von Ignaz Mähl, Gemälde von

Martin J. Schmidt, Seitenaltäre von J. C. Carlberg. Kirchenkonzerte.
Filzmoserkapelle mit Schmiedeeisengitter

Bienen – Schauhaus Kernhof: Geöffnet von Mai bis September, Freitag und Sonntag von 10-12 Uhr. Gruppen jederzeit nach tel. Anmeldung.

SWUWIZ: Stodertaler Wald- und Wasserspielplatz im Zwergental

Minigolfwanderweg durch Vorderstoder – 8 km lang mit „10 Loch“.

Naturschönheiten: Schafferteich, Aussichtspunkte Spitzmäuerl und Hirschmauer, Loigistal, Wandern: 1. Österreichische Minigolfwanderung auf einem 8 km langen Rundweg auf der Sonnenseite von Vorderstoder mit rustikaler Ausrüstung (Verkauf am Gemeindeamt und im Landhotel Stockerwirt), Rubbelwandern: mit 15 Stationen im Stodertal (Broschüre am Gemeindeamt), Wandermöglichkeiten: Zellerhütte, Steyrsbergerreith, Schafferteich, Filzmoser Alm, ... und auf das Warscheneck (2.389 m)

Winterangebot: Hackl-Lifte, Loipe, Pferdeschlittenfahrten, Winterwandern, Eisbahn, Eislaufen

KLAUS, STEYRLING und ST. PANKRAZ

Klaus a.d. Pyhrnbahn

Information  07565/31333

Fax 
 07565/31341

Email: klaus@pyhrn-priel.net
www.pyhrn-priel.net
Bergkirche Klaus : frühbarocke Kirche, erbaut 1616 – 1618  von Ludwig v. Storch,

prächtiger Hochaltar, denkmalgeschützte Orgel aus dem Jahre 1858, seit 1967 alljährlich Musiksommer Klaus. Besichtigung auf Anfrage 07585/253

Pfarrkirche Steyrling:  1833, frühgotische Kirche m. Fenstern von Lydia Roppold/ Werkstätte Schlierbach .

Schloß Klaus: urk. 1192, ursprünglich Burg Klaus,  1578 erbaut Ulrich v. Storch  Schloß Klaus unterhalb der Burg, 1889 bis 1941 im Besitz der Fürsten Schaumburg-Lippe, seit 1963 an die Missionsgemeinschaft der „Fackelträger“ verpachtet und generalrenoviert, wegen des laufenden Seminarbetriebes sind keine Besichtigung möglich; christliches Jugendzentrum  und Bildungshaus – Infos 07585/441

Musiksommer Klaus: seit 1962 , ab 1967 in der Bergkirche Klaus. Die Konzerte bei Kerzenschein in den Monaten Juli und August bieten mit  internationale Stars ein besonderes Kulturerlebnis! Infos u. Karten: Gem. Klaus 07585/255

Freizeitzentrum Klauser See: Im Zuge der Errichtung des Kraftwerkes Klaus 1975 entstand das beliebte Freizeitzentrum am Stausee in Klaus:

Bootsverleih (Elektro- Tret- und Ruderboote)  Tel. Bootshaus 07585/310

Kajakschule – Infos unter Tel. 07252/47895,

Bungee Jumping von der Staumauer – Infos Fa. Wings, Tel. 07562/7767

Angeln – Infos Fürstl. Schaumburg-Lippische Forstverwaltung Tel. 07585/8250,

Gasthaus, Spielplatz, Tennisplätze. Ausgangspunkt für Wanderungen z. B. Fischersteig - rund um den Klausersee in ca. 7 Stunden (auch Teilstrecken möglich)

Kraftwerk Klaus: Führungen für Gruppen ab 10 Pers. Mo – Do 9-15 Uhr gegen Voranmeldung bei Ennskraft, Tel. 07252/81122-414

Brunnental: in Steyrling – beliebtes, romantisches Wandertal entlang der Steyrling, hier wanderte einst schon Kaiserin Elisabeth „Sissi“. Ausgangspunkt für Wanderungen auf den Kasberg und über die Ödseen zum  Almtaler Haus, ins Almtal.

Eisenstraßen-Erlebnisweg: Natur & Technik rund um den Klauser See  -  der Wanderweg mit Schautafeln führt vom Ortszentrum Klaus  bis zu den Brücken über die Steyrling. Gehzeit ca. 1 ½ Stunden. 

Elisabeth See:  Familienbadespaß am Zusammenfluß von Steyr und Teichl, angenehme Badetemperaturen, mit Campingplatz (ganzjährig geöffnet) und Gasthaus. Tel. 07565/215.

St. Pankraz  ist von waldreichen Bergen umgeben, Teile des Gemeindegebietes erstrecken sich in den Nationalpark Kalkalpen; mit zahlreichen markierten Wander- und Rundwegen. St. Pankraz ist die Heimat des Olympiamedaillengewinners von Nagano und Abfahrtsweltmeisters Hannes Trinkl.

Pfarrkirche St. Pankraz: urk. 1325 Kapelle, 1462 Kirche Hl. Pankracius, Gemälde von Bartolomeo Altomonte (1736); schmiedeeiserner Torbogen am Friedhofseingang vom Hofschmied Lindemayr aus Spital/P.

Barocker Pfarrhof:  erbaut 1750 durch das Stift Spital am Pyhrn, Fensterkörbe aus der Werkstätte Lindemayr, Hofschmied aus Spital/P., generalrenoviert 1996-1998.

Wilderermuseum St. Pankraz: Eine Ausstellung, die weder die kitschige Wildererromantik aus Heimatfilmen, noch die oft grausame Realität verschweigt. Lassen Sie sich in die  Welt der Wilderer entführen! Über 250 Exponate, darunter viele originale Wildererwaffen auf einer Fläche von 500 m2. mit Multimedia-Präsentation; Interviews mit Zeitzeugen. NEU  ab Juni 2003:Sonderausstellung  die Erotik der Sennerin !
Ganzjährig geöffnet: Mai – Okt 9 – 18 Uhr, Nov.-April 10 – 16 Uhr, Montags geschlossen. Eintritt: Erw. € 4,00, Kinder € 1,50, Familie € 8,00, mit Gästekarte € 3,50. Tel. 07565/31333 Email: info@wilderermuseum.at  www.wilderermuseum.at
Teufelskirche:  ein Naturdom – lohnendes Wanderziel
TRAUNVIERTEL (Richtung Norden/Osten)

MICHELDORF

Entfernung 30 km

Tourismusverband 07582/63474 (und Fax)

Email: 
www.tiscover.com/micheldorf" 

micheldorf.ooe@utanet.at 

www.tiscover.com/micheldorf

OÖ Sensenschiedemuseum: Tel. 07582/63474. Schon Kelten und Römer ließen hier Spuren ihrer Zivilisation zurück. Seit dem ausgehenden Mittelalter wurden in Micheldorf Sensen geschmiedet. Die größte wirtschaftliche Blüte erlangte die Region im 19. Jhdt.. Das damalige Leben der „Schwarzen Grafen“, wie die Herren der Sensenschmiede-Zunft auch genannt wurden, wird hier noch einmal erlebbar. Das Museum zeigt ebenso den wirtschaftlichen Wandel der Region nach Auflassung der Sensenerzeugung. Öffnungszeiten: 1. Mai bis 31. Okt., Sa, So u. Fei von 10-13 Uhr und 14-17 Uhr; Montag bis Freitag für Gruppen ab 10 Personen nach Voranmeldung ganzjährig möglich. Eintritt: Erw. € 5,00 – Kinder € 3,00 – Gruppen ab 15 Personen € 4,00 – Kindergruppen € 2,00.

Klangwelten: Der Besucher tritt interaktiv in das Geschehen ein und kann seine Klangwelt selbst bestimmen, so zB Stürme im Toten Gebirge, oder Sphärische Klänge von Mythen und Ritualen in den Klöstern. Diese neue, in Österreich einmalige Klangwelt ist ein Erlebnis sowohl für Gruppen als auch für Familien und besonders interessant für Schüler. Öffnungszeiten: Täglich außer Montag geöffnet von 10-17 Uhr. (Außerhalb der Öffnungszeiten gegen Voranmeldung: 07582 51700). Eintritt: Erw. € 5,00 - Kinder € 3,00. Kombiticket: Sensenschmiede u. Klangwelten: Erw. € 8,00 – Kinder € 4,00 – Gruppen € 2,00.

Burg Altbernstein: Burgverliese, barocke Schlosskapelle mit Pernsteiner Madonna

Himmelreichbiotop: Große Wald- und Wiesensumpfgebiete. Tümpel und Teiche mit Brut-Insel für freilebende Flugenten, Vielfalt von einheimischen Bäumen und Sträucher. Rollstuhlgerechter Lehrpfad. Geführte Orchideenwanderungen! 

Georgenbergkirche, Georgimesse, Georgiritt, Kreuzweg, Eisstock- und Kegelbahnen, Reiten in der Halle, Squash, Sauna, Solarium,...
MOLLN

Entfernung 35 km

Nationalpark Zentrum Besucher Information: Tel. 07584/3651

Fax. 07584/3654

Email: nationalpark@kalkalpen.at
www.kalkalpen.at
Einziger Ort in dem noch heute Maultrommeln erzeugt werden !

Schaubetrieb Wimmer: 07584/2831, Geschichtliche Darstellung der Maultrommel, Besichtigung der Herstellung nach alter Handwerkskunst, viele Modelle aus fernen Ländern. Besichtigung und Führung jederzeit gegen Voranmeldung. Eintritt frei.

Maultrommelerzeugung Schwarz: Tel. 07584/2407 Besichtigung nach Voranmeldung möglich.

Wasserkraftwerk Steyrdurchbruch: Tel. 07584/24910 Besichtigung für Gruppen jederzeit gegen Anmeldung. Eintritt und Führung kostenlos. Industriedenkmal von europäischem Rand. 1908 im Jungendstil errichtet. 3 original Francistermine noch heute in Betrieb.

Schwert- und Harnischschmiede Schmiedberger: Tel. 07584 3073; Besichtigung und Schmiedvorführungen jederzeit nach telefonischer Voranmeldung.

Pfarrkirche mit dem Gemälde „HL Abendmahl“, barocker Pfarrhof (am Tag geöffnet)

Gotische Wallfahrtskirche Frauenstein mit Schutzmantelmadonna, vollständig erhaltene Sakristei aus dem 18. Jahrhundert (am Tag geöffnet).

Wildfütterung im Bodinggraben: Das Rotwild könnte ohne Hilfe den Winter in den Bergen nicht überleben. In der kalten Jahreszeit sucht es Nahrung bei den Fütterungen. Jeden Tag stapft Oberförster Walter Stecher von seinem herrschaftlichen Jägerhaus hinein in den Bodinggraben um die Hirsche mit Heu und Rüben zu versorgen. Beleiten Sie den Förster und beobachten Sie die Tiere aus nächster Nähe. Nach diesem Erlebnis lädt die Förstergattin zu Glühmost und bäuerlichen Schmankerln. Anmeldung im Nationalpark Zentrum Molln: Tel. 07584/3651

SCHLIERBACH

Entfernung 36 km

Tourismusverband 07582/83028

Fax. 07582/83013-176

Email: office@stift-schlierbach.at
www.stift-schlierbach.at
Zisterzienserstift : 07582/83013-127 Stiftskirche, Bibliothek, Bernhardisaal, Abteiturm, BAROCKER Kreuzgang mit stuckgerahmten Fresken. 

Erste Österreichische Schaukäserei: Frau Seebacher; Tel. 07582/83013-125.Besichtigung und Verkostung; Öffnungs- und Führungszeiten tägl. in den Energieferien und ab Ostermontag bis 31. Oktober, um 10 und um 14 Uhr; So u. Fei um 10.30 u. um 14 Uhr; sonst gegen Voranmeldung. Klosterladen Öffnungszeiten: Mo-Sa 9-12 Uhr u. 13-16.30 Uhr; Sonn- u. Feiertag 10.30-12 Uhr u. 14-16.30. Preise mit Führung für Einzelpersonen: Stift+Käserei+Glaserei: Erw. € 5,50 – Schüler € 2,50 -  Familien € 10,90; Käserei+Glaserei: Erw. € 4,40 – Kinder € 1,80 – Familien € 8,70 (Familien: Kinder unter 14 Jahre frei) Angemeldete Gruppen: Stift+Käserei+Glaserei: Erw. € 5,10 – Schüler € 2,20 Käserei+Glaserei: Erw. € 3,30; Stift+Glaserei: Erw. € 2,50; ÖO Familienkarte € 7,30.

Bauernmarkt: Jeden Samstag von 8-11.30 Uhr.

Magret-Bilger-Galerie, Hobbykurse im Bildungszentrum, Stiftskonzerte, Ausstellungen, Schaubauernhof, Schlierbacher Glasmalerei,... 

KREMSMÜNSTER

Entfernung 48 km

Tourismusverband 07583/7212

Fax. 07583/7049

Email: tourismus@kremsmuenster.at
www.tiscover.com/kremsmuenster
Benediktinerstift Kremsmünster, Kunstsammlungen, naturwissenschaftliche Sammlungen: Tel. 07583 5275-151 Schatzkammer mit Tassilo-Kelch, Bibliothek, Waffenkammer, Bildgalerie; Führungen von Ostern bis 31. Oktober, tägl. um 10, 11, 14, 15 u. 16 Uhr; 1. Nov. bis Ostern, Di-So, 11 und 14 Uhr; Eintritt: Erw. € 4,80 - Gruppen ab 20 Personen € 4,00 - Kinder € 2,20 - Familienkarte € 11,70; Kurzführung (Schatzkammer) Eintritt € 3,30 /Person. Sonderausstellung: „Ave Maria“ – mittelalterliche Marienbildnisse im Stift Kremsmünster (Mai bis Oktober). Frei zugänglich.

Fischkaltar: In der europäischen Architekturgeschichte einzigartiger Nutzbau; Öffnungszeiten wie Stift Kremsmünster. Eintritt f. Erw. € 1,10 ohne Führung.

Sternwarte: Naturwissenschaftliche Sammlungen des Stiftes Kremsmünster; von 1. Mai bis 31. Okt. tägl. Führungen um 10 u. 14 Uhr; Eintritt: Erw. € 5,10 - Kinder/Jugendliche € 2,20 - Gruppen von mind. 15 Pers. € 4,40 - Familienkarte € 12,40; Führungen jederzeit auch gegen Voranmeldung möglich.

Schloss Kremsegg: Tel. 07583 5247 Musikinstrumentenmuseum; Schloss Kremsegg ist bekannt für seine riesige Sammlung an Blechblasinstrumenten: große Posaunen und was noch alles gebaut wurde, um mit dem Atem und den Lippen Musik zu machen. Seit kurzem sind dem Museum zusätzlich Flügel gewachsen: Historische Klaviere werden ausgestellt. Flügel aus der Zeit Mozarts, ein Broadwood wie ihn Beethoven spielte, Prachtstücke aus dem Hause Graf,... Die Auswahl versetzt Laien und Experten in höchstes Erstaunen, denn sie sind schön, kostbar und spielfähig. Weiters zu sehen ist eine Präsentation über Franz Schubert und seine Beziehungen zu Kremsmünster. Am schönsten ist der Hörraum mit herrlichen Einspielungen seiner Werke. Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Okt.; Mo-So u. Fei von 10-17 Uhr (Führungen auch außerhalb dieser Zeit auf Anfrage). Eintritt: Erw. € - Kinder € - Gruppen ab 10 Pers. € - Familienkarte € (Führungen extra € für Erw. bzw. € für Kinder).

Ortsführung durch den historischen Markt: Dauer 1 ½ Std. ab 5 Personen; Preis pro Person € 1,10 – ab 20 Personen € 22,00. Anmeldungen im Tourismusbüro, Tel. 07583/7212.

Internationales Bordunmusik-Fest Stift Kremsmünster von 25.-28. Juli 2002

ST. FLORIAN

Entfernung 76 km

Tourismusverband 07224/5690

Fax. 07224/5788

Email: info.stflorian@utanet.at
www.tiscover.at/st.florian
Augustiner Chorherrenstift : Stiftsbasilika, Marmorsaal, Kaiserzimmer, Bruckner Orgel, Altdorfer-Galerie, Florianer Sängerknaben, von April bis Oktober Führungen um 10, 11, 14, 15 und 16 Uhr (für Gruppen gegen Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich); Eintritt € 5,00 für Erw. bzw. € 1,80 für Kinder. Familienkarte € 10,00. Sonderausstellungen 2002: Gotik in Oberösterreich „Mittelalterliche Handschriften“. Hörerlebnis Brucknerorgel täglich um 14.30 Uhr von 12.5.-13.10.02 außer Samstag und Dienstag.

OÖ. Freilichtmuseum Denkmalhof Sumerauer: Vierkanthof, Bauernmöbel, Motive aus der adeligen, geistlichen, bäuerlichen und bürgerlichen Welt. Geöffnet von 7.4. bis 31.10.02 täglich von 10-12 Uhr und 13-17 Uhr außer Montag (für Gruppen gegen Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich); Eintritt: € 2,20. Tel. u. Fax: 07224/8031.

OÖ. Jagdmuseum Schloss Hohenbrunn: Schlossbau des berühmten Barockmeisters Prandtauer, Wandmalereien, Stucco-Decken; vor April bis 31. Okt. täglich von 10-12 Uhr u. 13-17 Uhr geöffnet, außer Montag (für Gruppen gegen Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich);  Eintritt: € 2,20 für Erw. u. € 1,50 für Kinder.

Golfplatz: Golfclub Linz auf Schloss Tillysburg; Auskünfte: 07223/82873.

Historisches Feuerwehrzeughaus: 1.5.-31.10.02. Montag Ruhetag; Di-So 9-12 Uhr und 14-16 Uhr; Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung jederzeit möglich. Eintritt: Erw. € 2,20 u. Kinder € 1,50.

Florianer Museumsbahn: Planmäßige Nostalgiezüge an Sonn- u. Feiertagen von 1. Mai bis Mitte Juli und 15. August bis 13. Oktober (für Gruppen auch gegen tel. Voranmeldung)

Konzertsommer St. Florian: Orgelkonzerte, FIORI MUSICALI, Oö. Stiftskonzerte, Brucknerkonzerte, St. Florianer Sängerknaben, Florianer Brucknertage.

8.12.2002 Weihnachtskonzert mit den Florianer Sängerknaben ab 16.30 Uhr; 6.-8.12.2002 Adventmarkt jeweils ab 15.00 Uhr; 31.12.2002 ab 23.00 Uhr Orgelkonzert zum Jahresausklang.

BAD HALL

Entfernung 57 km

Kurverband 07258/7200-0

Fax. 07258/7200-20

Email: info.bad-hall@oberoesterreich.or.at
http://www.badhall.com
Forum Hall Handwerk-Heimat-Haustürenmuseum: Von 1. April bis 31. Oktober geöffnet, Do bis So von 14-18 Uhr. Führung f. Gruppen (mind. 15 Pers.) jederzeit gg. Anmeldung; Eintritt: € 2,50 – Kinder € 1,50 bis 14 Jahre – Familien € 5,00 – Schulklassen € 0,70. (07258/4888) 
Sonderausstellung: 2002 Jugendstil: „Ein Juwel in der Kurstadt Bad Hall v. 8. Mai bis 26. Oktober 2002; 26. Oktober 2002 Tag der offenen Tür.

14.-15. September 2002 „Gegen alles ist ein Kräuterl g´wachsen“, Heilkräuter volkstümlich.

Opern Operettenfestspiele und Musicals: „Die Hochzeit des Figaro“ v. 11. April bis 4. Mai 2002; „Victoria und ihr Husar“ v. 14. Juni bis 3. August 2002; „Musical“ v. Mitte Oktober bis November 2002; „Anatevka“ v. 10. Okt. bis 16. Nov.02; Kartenvorverkauf unter der Tel. Nr. 07258/775528

Golfclub und Driving Range: “Herzog Tassilo” von April bis November, Gruppen- und Einzelunterricht; Kurse für Anfänger; Tel. 07258/5480

Herzogtum Adlwang, Wallfahrermuseum: Sonderausstellungen zur Geschichte des Ortes sowie Kunstausstellungen; Mi u. Fr ab 14 Uhr, Do u. Sa ab 10 Uhr; So u. Fei 9-21 Uhr. Tel. 07258/7500-0. Führungen nach Voranmeldung. Eintritt frei.

Tassilo-Therme: 07258/7733 Eintauchen – Aufleben, Whirlpools, Römerbad, Ruheraum, Erlebnissauna, Kräuter-Dampfbad, Kleinkinderbadzone, Minirutsche,.... geöffnet tägl. von 9-21 Uhr.

Zentraleuropas stärkste Jod-Sole-Quellen, Heilbad, Kurkonzerte,...

DIETACH bei STEYR

Entfernung ca. 55 km

Information 07252/53229

Fax. DW 15

Email: info@tourism-steyr.at
www.tourism-steyr.at
Bauerntechnikmuseum Gallhuber

(Fam. Konsulent Ernst & Christine Sandmair, Thannstr. 22, 4407 Dietach, 07252/38294 od. 38581, Fax. 07252/38294)

Über 3000 bäuerliche Geräte, Werkzeuge & Maschinen, alte Acker- und Erntegeräte, Werkzeuge für die Hanf- und Flachsbearbeitung. Urtümliche Arbeitsgeräte bis hin zu Motoren, Traktoren, Kutschen, Bauerntruhen & Kästen. Ganzjährig geöffnet; von März bis Oktober an Sa, So u. Fei; sonst gegen Voranmeldung für Gruppen; Führungsdauer ca. 1-2 Stunden. Eintritt: Einzelperson € 4,00 – Bus-Gruppen u. Senioren € 3,00 – Senioren Gruppe € 2,50 – Kinder € 2,00.

LAUSSA

Entfernung ca. 60 km

Tourismusverband 07255 7255

Fax. DW 85

Email: gemeinde@laussa.at
www.tiscover.com/laussa
Windpark Laussa: 07255/7414 od. 7263 ganzjährig frei zugänglich; für Führungen bitten anmelden. Höchstgelegene Windkraftanlage Europas auf einem wunderschönen Aussichtsberg (912 m).

Troadkasten: 07255/7488 Besuch von außen jederzeit, Führungen nur nach Anmeldung; Freiwillige Spenden, Renovierter Getreidekasten aus dem Jahr 1663.

GROßRAMING

Entfernung 70 km 

Tourismusverband 07254/8414

Fax. DW 1

Email: infogr@kalkalpen.at
www.tiscover.com/grossraming
Nationalpark Infostelle 07254/8414
Kutschen- und Schlittenmuseum, Fam. Gruber, Tel.: 07254/8283 Privatmuseum, einzigartige Sammlung von Pferdegeschirren, Schlitten, Kutschen und Wagen. Mai bis Okt. 9-16 Uhr u. Nov.-April nach Vereinbarung. Eintritt € 4,00 für Erw. bzw. € 2,00 für Kinder, Gruppen ab 40 Personen € 3,00 inkl. Führung, Voranmeldung erbeten. Kutschenfahrten für jeden Anlass gegen Anmeldung.
Heimstube: Lebensweise und Arbeitsgeräte vergangener Tage. 1. Mai bis 31. Okt. Mo u. Do 9-12 Uhr, ansonsten jederzeit gegen Anmeldung beim Gemeindeamt; Tel. 07254/7575.
Krippenausstellung: 150 Kastenkrippen und andere Formen – Besichtigung täglich gegen Voranmeldung; € 1,50 Tel. 07254/8317 Rosina Gruber (neben Kutschen u. Schlittenmuseum).

Spätgotische Pfarrkirche, Bertlkapelle,..

TERNBERG / TRATTENBACH

Entfernung 50 km

Tourismusverband 07256/6005

Fax. 07256/6005-80

Email: info.npr.ennstal@oberoesterreich.at 

http://www.tiscover.com/ternberg
Im Tal der Feitelmacher:

Sie verewigen Tausende Herzen in Baumrinden, schnitten den Jausenspeck auf, verzierten Haselnussstecken: Taschenfeitel (von „falten“, zusammenkappen) waren die unverzichtbaren Werkzeuge für den „kleinen Mann“. In Trattenbach bei Ternberg hat die Feitelproduktion jahrhundertealte Tradition. Einst waren hier 16 Hämmer unüberhörbar am Werk, wurden 45 verschiedene Sorten im mehr als 40 Arbeitsschritten hergestellt. Heute können Sie auf 1,5 Kilometern die Zeitzeugen einer ruhmvollen Vergangenheit entdecken und die Kraft von Feuer, Wasser, Holz und Stahl spüren, die dieses Tal prägten! Erwandern Sie den Produktionsprozess von einer lebendigen Werkstätten zur nächsten, stellen Sie Ihren eigenen Feitel her. Genießen Sie typische bodenständig Speisen oder vergnügen Sie sich mit den Kindern in der Wasser-Spiellandschaft. Ein Tag in Trattenbach vergeht fast zu schnell!

Öffnungszeiten: Mai bis Oktober, Mi-So 9-17 Uhr, Vorführungen in den Schaubetrieben nur bei angemeldeten Führungen. (ab 10 Personen und nach Vereinbarung); Eintritt: Er. € 5,09 – Kinder € 2,91 – Familien € 10,90; (-10 % mit der Familien Card) Führung pro Person € 2,18 

WEYER

Entfernung 64 km

Tourismusverband 07355/8768

Fax. DW 4

Email: weyer@upperaustria.or.at
www.tiscover.com/weyer
Ennsmuseum Kastenreith: Natur-, Kulturgeschichte, Volkskunst, Wirtschaft mit Schwerpunkt Flößerei, Schauraum der Ennskraftwerke AG, das umfangreiche Dokumentationsmaterial gibt einen repräsentativen Querschnitt durch die hauptsächlichen Lebensbereiche der Bevölkerung. 1. Mai bis 31. Okt., Di-So von 10-12 u. 14-17 Uhr geöffnet; für Gruppen bei Voranmeldung auch zu jeder anderen Zeit; Eintritt: Erw. € 2,60 – Gruppen € 2,20 - Schüler € 1,50; Führung € 0,70 – mind. € 11.00/Gruppe. Sonderausstellungen!

Freilichtmuseum Katzensteiner Mühle am Gaflenzbach: 1. Mai bis 31. Okt. an Sonn- und Feiertagen von 14-17 Uhr geöffnet; für Gruppen bei Voranmeldung auch zu jeder anderen Zeit. Tel. 07355/6593 oder 7305; kein Winterbetrieb! Eintritt: Freiwillige Spenden.

Balgsetzerhaus: Haus der Bäuerlichkeit, mit Verkauf von Produkten aus der Region; geöffnet am Fr 13-18 Uhr; Eintritt frei; Führung  Erw. € 1,50 - Schüler € 1,00. Gruppen bzw. Busreisen auch an anderen Tagen nach tel. Voranmeldung!

Sebalduskirche am Heiligenstein: Geöffnet von 1. Mai bis zum Leonardisonntag im November mit Jausenstation. Infos und Anmeldung unter Tel. 07353/293. Führung und Gottesdienst möglich.

Schloss aus ca. 1560, Egerer Schlössl,....

Kirchdorf, Laussa, Losenstein, Ternberg, Reichraming, Gaflenz, Klaus, Steyrling,...

SALZKAMMERGUT

Das Salzkammergut hat Anteil an 3 Bundesländern: Oberösterreich, Salzburg und Steiermark. Zahlreiche Gebirgszüge und über 70 Seen charakterisieren die Landschaft. Weiters ist das Salzkammergut berühmt für seine kulturgeschichtlichen Schätze und für die Heilkraft von Klima & Boden.

BAD ISCHL

Entfernung 80km

Kurdirektion 06132/27757

Fax. DW 77

Email: office@badischl.at
www.badischl.at
Kaiservilla / Kaiserpark: Tel. 06132/23241, Fax. 06132/28285; Habsburgerschloss, ehemaliger Sommersitz von Kaiser Franz Joseph in Bad Ischl; geöffnet Weihnachten/Neujahr, Ostern und an Wochenenden im April und 1. Mai bis Mitte Oktober; tägl. von 9-11.45 Uhr, 13-17.15 Uhr; für Gruppen gegen Voranmeldung bis 31.10.; Weihnachten/Silvester/Ostern jeden Mi 10-16 Uhr; Eintritt: Erw. € 9,50 - Kinder € 4,00 - Gruppen ab 20 Personen € 9,00.

Lehárvilla: Ehemaliger Wohnsitz des Operettenkomponisten Franz Lehár, geöffnet von 1. Mai bis 30. Sep., tägl. von 9-12 u. 14-17 Uhr; Tel. 06132/26992, Fax. 06132/301-72; Führungen stündlich, ca. 1 Stunde. Ostern auf Anfrage geöffnet. Erw. € 4,40 - Kinder € 1,82; Gesellschaftskarten ab 10 Personen € 3,64. Im Winter auf Anfrage geöffnet.

Museum der Stadt: Tel. 06132 25476  In diesem Gebäude fand die Verlobung von Kaiser Franz Josef I und Prinzessin Elisabeth in Bayern „Sissi“ statt. Öffnungszeiten: Di, Do, Fr, Sa, So von 10-17 Uhr, Mi von 14-19 Uhr. Jeden Mo (außer Juli u. August) sowie Nov. geschlossen. Änderungen vorbehalten! Jan, Feb, März nur Fr, Sa, So von 10-17 Uhr geöffnet. Ausstellungen! Erw. € 4,00 - Kinder € 1,82- Gruppen ab 10 Personen € 3,30 - Kombikarte (Lehár- und Stadtmuseum) € 6,54.

Photomuseum des Landes OÖ. im Marmorschlössl: Im Kaiserpark, untergebracht im sogenannten „Marmorschlössl“, dem Teehaus der Kaiserin Elisabeth; geöffnet von 1.4.-31.10., tägl. 9.30-17 Uhr; Tel. 06132/24422. Eintritt: Erw. € 1,50 - Kinder € 0,70 - Familien € 3,00.

Museum Fahrzeug-Technik-Luftfahrt: Geöffnet von 1. April bis 31. Okt., tägl. von 9-18 Uhr. Ausstellung von historischen Fahrzeugen, Lokomotiven und Flugzeugen. Eintritt: Erw. € 7,00 – Kinder (bis 10 Jahre frei) € 3,00 - Gruppen ab 10 Personen € 6,00. (Erw. mit Gästekarte erhalten den Gruppenpreis!)

Haenel-Pancera-Museum, Freilichtmuseum Salzkammergutbahn, Freilichtmuseum Anzenaumühle-Laffen, Katrin-Seilbahn, Siriuskogel, Kaiser-Therme; Parkbad, Stadtführungen,...

EBENSEE

Entfernung 75 km

Tourismusbüro 06133/8016

Fax. 06133/4655

Email: ebensee@traunsee.at
www.traunsee.at/ebensee
KZ-Gedenkstollen: 06133/5601; Dauerausstellung in einem der Stollen des „Arbeitslagers Zement“. Mai, Juni u. Oktober; Sa, So 10-12 Uhr u. 14-18 Uhr; Juli bis September, Mi bis So 10-12 Uhr u. 14-18 Uhr. Bei rechtzeitiger Voranmeldung sind Führungen auch zu anderen Terminen möglich. Eintritt: Erw. € 3,00 – Jugendliche/Schüler € 1,50.

KZ-Gedenkstätte: 06133/5601; Erinnert an die rund 8500 Toten, die im „Arbeitslager Zement“ während des NS Regimes umgekommen sind. Ganzjährig kostenlos zu besichtigen.

Zeitgeschichte Museum 06133/5601: 1000 Fotos, Dokumente, Bücher, 2 Videostationen usw. behandeln die Geschichte Österreichs bis 1918, Austrofaschismus und die Zeit danach bis zur 2. Republik. Ganzjährig Di-So 10-17 Uhr geöffnet. Eintritt: Erw.  € 3,00, Jugendliche/Schüler € 1,5.

Heimathaus 06133/6371: 11 Schauräume mit Modellen und Gegenständen über Entwicklung, Brauchtum und Geschichte Ebensees. 1.6.-30.9., Di, Do, So 14-18 Uhr und gegen Terminvereinbarung (ab 10 Pers., Tel. 06133/5506). Winter: Sondergrippenschau mit 7-8 typischen Ebensee-Krippen. 

16.12.02-23.12.02 und 26.12.02-02.02.03 täglich 14-17 Uhr. Am 05. + 06.01.03 von 9-12 und 13-17 Uhr und weiters gegen Terminvereinbarung (ab 10 Pers., Tel. 06133/5506).

Eintritt: Erw. € 2,50 – Kinder € 1,00 – Gruppen € 2,00.

Gassel-Tropfsteinhöhle: 06133/7848; Imposantes Naturwunder, 2 ½ Std. Gehzeit, aktive Tropfsteine erreichen eine Länge bis zu 6 m, Höhle und Schutzhütte von 1.5.-15.9. an Wochenenden und Feiertagen von 9-16 Uhr geöffnet. Eintritt: Erw. € 4,00 – Kinder € 2,00.

Brillantbleikristall-Schleiferei 06133 5536: Ganzjährig Mo, Di, Do und Fr von 8.30-11.30 und 15-18 Uhr, Mi und Sa von 8.30-11.30 Uhr, an Feiertagen geschlossen. Eintritt frei, Gruppenanmeldung erbeten.

Feuerkogel-Seilbahn: 06133/5219; 18.5.-27.10. tägl. 9-17.30 Uhr, Juli u. Aug. 9-18.30 Uhr. Vom 3.6.-21.10. jeden Montag um 10.30 Uhr naturkundliche Führung am Feuerkogel. Berg- und Talfahrt Erw. € 15,50 – Kinder € 9,30.

Indoor Gokart-Bahn 06133/81442 od. 0664/2418900: Ganzjährig Mo-Fr ab 17 Uhr; Sa, So und Feiertag ab 15 Uhr. Einzelfahrt (10 Min.) € 9,80; für Gruppen: ½ Stundenmiete für 10 Karts, Race mit Qualyfying möglich.

Ebenseer Solvay-Werke: 06133/5411; Juli u. August jeden Mi um 10 Uhr kostenlose Werksführung.

Langbathseen,...

GMUNDEN

Entfernung 65 km

Kurverwaltung 07612/64305

Fax. 07612/71410

Email: info@traunsee.at
www.traunsee.at/gmunden
Villa Toscana: Im Toscana Park, ganzjährig Galerie 422 ADR: An der Traunbrücke; Tel. 07612/62668 diverse Ausstellungen ; Mi-Fr 15-19 Uhr Sa, So, Feiertage 10-13 Uhr, sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Gmundner Keramik: Tel 07612 786; geführte Besichtigung in der Gmundner Keramik nur gegen Voranmeldung; Eintritt € 3,00. Führungszeiten: Mo-Do 9-14.30 Uhr, Fr 9-12 Uhr. Verkauf Mo-Fr von 9-18 Uhr; Verkauf am Sa von 9-13 Uhr, ab 30.3. jeden Sa 9-17 Uhr in der „2. Wahl“.

Kammerhofmuseum: Tel. 07612/794-244; Öffnungszeiten von Mai bis Oktober: Mo-Sa 10-12 Uhr u. 14-17 Uhr, So u. Fei 10-12 Uhr; Gruppenpreis € 2,60 / Person (Nur bei gemeinsamer Bezahlung!) Preis Führung: € 15,00 + Eintritt Kombikarte Kammerhofmuseum und Pepöckhaus: € 3,00 / Person.

Anfang Dez. bis Ende Jänner Krippenausstellung.

Galerie Schloss Weyer: Meißner Porzellan „Meißner Glanz für jeden Tag“, Tel. 07612/650-18; Öffnungszeiten: Mai-September, Di-Fr 10-12 Uhr u.14-17.30 Uhr, Sa 10-13 Uhr, So, Fei u. Mo geschlossen. Eintritt: € 6,50 / Person, Gruppenpreis € 5,00 / Person. Anmeldung erbeten!

Nostalgiebahn: Umweltbahn mit Buffetwagen „Traunsteinbar“, Stern und Haferl, Tel. 07612/795250

Pepöckhaus: Tel. 07612/794-294; Öffnungszeiten Mai bis Oktober

Puppen- und Spielzeugmuseum: Ganzjährig im Palais Austria, Mi-Fr 16-18 Uhr od. nach tel. Vereinbarung; Tel. 07612/77547, Handy: 0699/11520983. Eintritt: Erw. € 4,00 – Kinder bis 12 Jahre € 2,00.

Traunseeschifffahrt: zB Raddampfer „Gisela“ (Baujahr 1871), Linienschifffahrt und Sonderfahrten. Auskunft unter 07612/66700.

Österr. Töpfermarkt von 23.-25. August 2002 

Seeschloss Ort: Tel. 07612/74451; Schauplatz der bekannten Fernsehserie „Schlosshotel Orth“. Ganzjährig geöffnet. Standesamt, Kapelle, Restaurant „Orther Stube“, Souvenirshop.

Sternwarte, Schwanthaler Altar in der Pfarrkirche, Keramikglockenspiel im Rathaus, Grünburg-Seilbahn,...

ALTMÜNSTER

Entfernung 80 km

Tourismusbüro 07612/87181

Fax. 07612/87611-34

Email: altmuenster@traunsee.at
http://www.traunsee.at/altmuenster
Wildpark Hochkreut: Ostern bis Wintereinbruch geöffnet täglich von 9-18 Uhr. Eintritt Erw. € 5,00 – Kinder € 3,00 – Gruppen ab 10 Personen, Erw. € 4,20 -  Kinder € 2,50.

Oldtimermuseum: Juli/August täglich 10-12 u. 14-18 Uhr; Mai/Juni/Sep./Okt. Sa u. So 14-17 Uhr; Eintritt Erw. € 4,00 – Kinder € 2,00.

Heimathaus Neukirchen: Mitte Juni bis Ende September, an Di, Do 14-16 Uhr, So u. Fei 10-12 Uhr; Spenden erbeten.

Salzkammergut-Tierweltmuseum : Ganzjährig geöffnet. Eintritt: Erw. € 5,00 – Kinder € 2,50 Gruppen ab 8 Personen Erw.  € 4,00 – Kinder  € 2,00.

ALTAUSSEE

Entfernung 80 km

Tourismusbüro: 03622/71643

Fax. 03622/71643

Narzissenfest im Ausseerland von 30. Mai bis 2. Juni 2002, Gartenfest, Bierzelt in Unterkainisch, Vergnügungspark, musikalische Seerundfahrten, Spezialitäten-Kirtag, geführte Wanderungen, kulinarische Abende, Platzkonzerte; Sonntag 2. Juni 2002: traditionelle Auto- und Bootskorso.

Heimat – Literatur - und Salzmuseum: Natur- und Kulturlandschaft im Ausseerland, Schaubergwerk Altaussee, 27. April bis 22. September geöffnet von 10-16 Uhr; 23. September bis 27. Oktober von 10-14 Uhr geöffnet; Eintritt: Erw. € 10,90 – Kinder € 6,50 – Gruppen € 9,80.

„Via Artis“ – Künstlerwege im Ausseerland und „Via Salis“ – Auf den Spuren der Salzburgleute; von Mai-Oktober geführte Wanderungen.

„Mühlberg-Mühle“: Schaumahlen (Juli-September) jeden Mi 17-19 Uhr.

Gradieranlage, Pfarrkirche St. Ägyd, Loser Panoramerstraße,...

ATTERSEE

Entfernung 110 km

Tourismusbüro 07666/7719

Fax. DW 19

Email: info@attersee@netway.at
www.tiscover.com/attersee-orf
Attersee-Schifffahrt: Programm und Fahrplan erfragen Sie bitte im Tourismusbüro.

Atterseehalle: Kunstausstellung Juli u. August

Heimathaus, Erlebnisbad Attersee, Naturlehrweg am Buchberg, Pfarr- und Wallfahrtskirche „Maria Attersee“,...

VÖCKLAMARKT

Entfernung 158 km

Tourismusbüro Tel. u. Fax. 07682/6385

Email: tourismus.humen@voecklamarkt.ooe.gv.at
www.tiscover.at/voecklamarkt
Kinderweltmuseum im Schloss Walchen von 1. Mai bis 1. Oktober täglich von 10-17 Uhr geöffnet; 1. Oktober bis 1. Mai gegen Vereinbarung geöffnet. Eintritt: Erw. € 4,05 - Kinder € 3,00 – Gruppen 10% Ermäßigung; Auskünfte unter der Tel.+ Fax. 07682/6246; Email: e.hanreich@A1.net 

Bauernkriegerdenkmal, Römischer Meilenstein, Pfarrkirche Vöckladom,...

SCHARNSTEIN

Entfernung 48 km

Tourismusbüro 07615/2340

Fax. 07615/225530

Kriminalmuseum im Schloss: Tel. 0664/3005677; www.kriminalmuseum.at; Dokumentation der österr. Rechts- und Kriminalgeschichte des historischen Strafvollzuges vom Mittelalter bis zur Aufhebung der Todesstrafe. Geöffnet von 1. Mai bis 15. Oktober von 9-12 Uhr und 13-17 Uhr; Montag geschlossen. Eintritt: Erw. € 4,50 - Kinder € 2,50.

Reptilienzoo im Schloss: Tel. 07615/7765; Lebende Gifttiere, Artenreichste Privatsammlung. 1. Mai bis 15. Oktober täglich außer Mo von 9-17 Uhr geöffnet. Eintritt: Erw. € 5,00 - Kinder € 2,50 – Gruppen € 4,00.

Zeitgeschichte-Museum: Geöffnet von 1. Mai bis 15. Oktober von 9-12 Uhr und 13-17 Uhr; Eintritt: Erw. € 4,50 - Kinder € 2,50. 

Freilichtmuseum Geyerhammer: Sa, So u. Fei von 1. Mai bis 15. Okt. von 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr geöffnet. Eintritt: Erw. € 2,50-  Kinder € 1,10.

Ruine Burg Scharnstein: ganzjährig geöffnet.

MONDSEE

Tourismusverband 06232/2270

Fax. 06232/4470

Email: info@mondsee.org
www.mondsee.org 

Salzkammergut-Lokalbahn-Museum: Tel. 06232/4270; geöffnet: 18. Mai-15. September, Sa, So u. Fei., 10-12 u. 14-17 Uhr; 28. Juni-13. Sep. zusätzlich Fr 14-17 Uhr; Eintritt: Erw. € 3,00 – Kinder € 1,50 – Gruppen € 2,20.

Museum Mondseeland und Österr. Pfahlbaumuseum: 06232/2895; geöffnet: 1. Mai-8. September, tägl. außer Mo, 10-18 Uhr, 9. September-6 Oktober, tägl. außer Mo 10-17 Uhr, 7. Oktober-27. Oktober, Sa, So u. Fei 10-17 Uhr; Eintritt: Erw. € 3,00 – Kinder € 1,50 – Gruppen € 2,20.
Freilichtmuseum Rauchhaus Mondsee: Tel. 06232/4270; geöffnet: 29. März-28. April, Sa, So u. Fei 10-18 Uhr; 1. Mai-8. September, tägl. außer Mo 10-18 Uhr; 9. September-6. Oktober, tägl. außer Mo 10-17 Uhr, 7. Oktober-27. Oktober, Sa, So u. Fei 10-17 Uhr; Eintritt: Erw. € 2,20 -  Kinder € 1,10 – Gruppen € 1,90.

      

HALLSTATT

Entfernung 90 km

Tourismusbüro 06134/8208

Fax. 06134/8352

Email: hallstatt-info@Eunet.at
www.ineres-salzkammergut.at 

Museum Kulturerbe Hallstatt: Eine Zeitreise von den Anfängen bis in die Gegenwart mit dem besonderen Schwerpunkt des hallstattzeitlichen Bergbaus, des weltberühmten Gräberfelds und vor allem der Hallstatt-Kultur (800 – 400 v.Chr.). Neueröffnung mit einem großen Fest ist Mitte Mai 2002! Öffnungszeiten: Mitte Mai – Oktober , tägl. 10-18 Uhr; Oktober – Mai , tägl. 10–16 Uhr; Eintritt: Erw. €  6,00, Gruppen € 5,00, Kinder € 3,00; Tel. + Fax ++43 (0)6134/8280; 

Email: r.gamsjaeger@eduhi.at; www.museum-hallstatt.at 

Archäologische Ausgrabungen: Aus der Kelten- und Römerzeit, sowie aus dem Mittelalter.

Bei dieser „Zufalls-Entdeckung“ (Notgrabung vom Bundesdenkmalamt von 1990-1994) bot sich die Gelegenheit erstmals im Ortszentrum von Hallstatt eine Schichtenabfolge von heute bis in die Ur- und Frühgeschichte zu dokumentieren. Funde: 3 Salinenschmieden mit einem Hammerwerk und Fluter, Außenmauern des Habsburgerhofes aus dem Hochmittelalter, Fundamentreste aus römischer Zeit, prähistorische Schichten der Ur- und Frühgeschichte und zahlreiche Metallobjekte (Salinenschmiede), Keramik/steinzeitlich, prähistorisch, römisch, mittelalterlich und neuzeitlich. Unter dem Sportgeschäft Janu im Ortszentrum von Hallstatt. Während der Geschäftszeiten frei zugänglich: Sommer täglich, Winter Montag bis Samstag. Tel. ++43 6134 8298, e-mail: dachsteinsport.janu@sport2000.at

Die Kalvarienbergkirche in Lahn ist ein Zentralbau von 1711 mit bemerkenswerten Stuckierungen und einer Kalvarienberggruppe aus dem Kreis Meinrad Guggenbichlers, um 1710. Emporengitter von 1720; Katholisches Pfarramt, Tel. ++43 6134 8279, pfarre.hallstatt@utanet.at

Ortsführungen Hallstatt: 4.500 Jahre in 1,5 Stunden: 4500 Jahre Geschichte in 1,5 Stunden komprimieren geht nicht, das wissen wir. Wir fassen jedoch das Interessanteste zusammen und laden Sie zu einer Ortsführung durch den UNESCO Weltkultur- und Naturerbeort Hallstatt ein. Erleben Sie Hallstatt von einer völlig neuen Perspektive und erfahren Sie Hintergründe, die eigentlich nur Einheimische kennen. Juli, August: jeden Samstag, 10.00 Uhr, Treffpunkt Tourismusbüro im Zentrum, in deutscher und englischer Sprache. Gruppen: Ortsführungen sind ganzjährig gegen Voranmeldung möglich und können auch am Hallstättersee beginnen. Fragen Sie uns! Ortsführungen für Gruppen werden in folgenden Sprachen angeboten: Deutsch,  Englisch, Italienisch, Französisch, Ungarisch und Tschechisch.

Keramik Hallstatt: Tel. 06134/8219, Fax. 8781
Schifffahrt auf dem Hallstättersee: Schifffahrt Hemetsberger; Tel. 06134/8228, hallstattschiff@lion.cc; Bootsverleih Riedler; Tel. ++43 6134 8320

TAUCHEN - UNESCO Unterwasser-Weltkultur- und Naturerbe; Tel.: 06134/8286, Fax ++43(0)6134 82865, e-mail: scuba@ping.at, www.zauner-online.at
Salzbergwerk – s. eigene Brochure; Rudolfsturm; Soleleitungsweg – s. eigene Brochure

Hallstätter Gräberfeld – Hallstattkultur; Außenstelle Naturhistorisches Museum Wien

Waldbachstrub-Wasserfälle; Gletschergarten,  Evangelische Christuskirche, Katholische Pfarrkiche „Maria am Berg“ und Hallstätter Beinhaus, 
GRÜNAU IM ALMTAL

Entfernung 49 km

Tourismusbüro 07616 8268

Fax. 07616 8895

Email: gruenau.almtal@oberoesterreich.at 

www.tiscover.com/gruenau
Cumberland Wildpark: (07616 8205 od. 8425) Umgeben von Tausenden Hektar Wald. Einblick in die Tierwelt von einst und jetzt. April-Oktober von 9-18 Uhr, Nov- März 11-16 Uhr, Sa u. So ab 9 Uhr geöffnet. Eintritt:  Erw. € 6,00 – Kinder € 3,70 – Familienkarte € 18,00. Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

Konrad-Lorenz-Forschungsstelle: Besichtigung der freifliegenden Graugänse in Ihrer Heimat. Führung jeweils am Dienstag um 15 Uhr. Für größere Gruppen auch an anderen Tagen nach tel. Voranmeldung. Ganzjährig. 07616 8510. Eintritt frei.

Kinderland Schindlbach: 07616/6039; Anfang Juli bis Mitte September täglich von 10-18 Uhr; April, Mai, Juni, Sep., Okt., Sa, So u. Feiert. von 10-18 Uhr; 

Märchenwald: Eintritt: Erw. € 2,50 – Kinder € 1,60.

Naturschutzgebiet, Almsee, Hetzautal – Ödseen,…

OBERTRAUN -  DACHSTEIN

Entfernung 96 km

Tourismusbüro 06131/351

Fax. 06131/34222

Email: tourismus@obertraun.or.at
www.tiscover.com/obertraun
Rieseneishöhle und Mammuthöhle : Die Rieseneishöhle gehört zu den größten Sehenswürdigkeiten der Alpen. Auf einer Länge von 500 m haben sich während der letzten Jahrtausende Höhlengletscher, Eisberge und Eiskapellen gebildet. Eine Wanderung durch die unterirdische Eislandschaft mit den Höhepunkten – dem König-Artus-Dom, dem Parzifaldom und dem Tristandom – ist jedes Jahr für Tausende Besucher aus allen Ländern der Erde ein unvergessliches Erlebnis. Die Rieseneishöhle enthält 30.000 m3 Eis. In manchen Höhlenteilen, wie zB im Tristandom erreicht die Eisstärke 25 m. Die Ursache der Eisbildung ist die besondere Luftzirkulation, die sich im Winter höhleneinwerts und im Sommer höhlenauswerts bewegt. Dazu kommt im Frühjahr eine ideale Zufuhr von Sickerwasser der Schneeschmelze. Durch das Zusammenwirken dieser Faktoren ist das Höhleneis entstanden. Erforschung der Höhle seit 1899, insbesondere seit dem Jahre 1910. Öffnungszeiten:  27.5.-27.10.02; Eintritt Mammuthöhle: Erw. € 8,00 – Gruppen € 7,20 – Kinder (5-15 Jahre) € 4,80; Eintritt Rieseneis- und Mammuthöhle kom. Erw. € 12,30 – Gruppen € 11,10 – Kinder € 6,80.

Dachsteinbahn Obertraun: Geöffnet von 1. Mai bis 27. Oktober 

Koppenbrüllerhöhle Obertraun: Geöffnet von 1. Mai bis 30. September

Hallstätter See/Ostuferwanderweg und Lehrpfad, Dachsteinbahn,...

HALLEIN / BAD DÜRRNBERG

Entfernung ca. 160 km

Tel. 06245/85394

Fax. 06245/8088222

Email: office@hallein-tourism.at
www.hallein.com
Salzbergwerk: Tel. 06245/85285-15

Ein Besuch des ganzjährig geöffneten Salzbergwerkes in Bad Dürrnberg ist ein Erlebnis für Alt & Jung. Tauchen Sie ein in die geheimnisvolle Welt unter Tage – rutschen Sie wie die Bergmänner vergangener Jahrhunderte in das Herz des Berges und gleiten Sie mit dem Floß über die Untiefen des unterirdischen Salzsees. Ihr Auto bringt Sie hinauf zur Einfahrt. Unmittelbar beim Bergwerk können Sie im Keltendorf (ganzjährig geöffnet) miterleben wie die Kelten damals lebten und der Keltenlehrpfad gibt Auskünfte über Bräuche und Riten. Direkt in der Stadt, in Europas größtem Spezialmuseum, dem Keltenmuseum (23.3.-30.9. täglich von 9-17 Uhr), befinden sich eine Fülle von Kostbarkeiten, wobei der Schwerpunkt auf den Ausgrabungsobjekten der Gräberfelder des Dürrnberges lieft. Hallein bietet Ihnen noch zahlreiche weitere Attraktionen. Sicherlich wird Ihnen zB ein Besuch in der Schnapsbrennerei Guglhof – Älteste Brennerei Salzburgs – oder die Teilnahme an einem Bierseminar im Hofbräu Kaltenhausen ein unvergessliches Urlaubserlebnis bleiben. 

Eintritt: Erw. € 15,50 - Kinder € 7,75.

STEIERMARK

ADMONT (Gesäuse, Ardning, Hall, Johnsbach, Weng)

Entfernung 61 km

Tourismusverband Gesäuse 03613/2164

Fax. 03613/3648

Email: info@xeis.at
www.xeis.at
Stiftsbibliothek: Öffnungszeiten: April-Oktober tägl. v. 10-13 Uhr u. 14-17 Uhr; Sonderausstellung: „Todesbilder im Barock“, von April-Oktober v. 10-13 Uhr u. 14-17 Uhr. Die Ausstellung „Lebendiger Tod“ präsentiert Todesbilder des Barock aus dem Besitz des Benediktinerstifts Admont, illustrierte Lieder-, Gebet- und Erbauungsbücher, vielbenützte Predigtsammlungen, kostbare Funeraldrucke und handschriftliche Totenroteln, die normalerweise im Verborgenen schlummern.

Stift: Tel. 03613/2312-601, Fax. DW 610; Email: kultur@stiftadmont.at, www.stiftadmont.at; 

Geöffnet: 1. April-31. Oktober.

Natur- und Kunsthistorisches Museum wegen Umbau geschlossen.

Größte Stiftsbibliothek der Welt. Fresken von Altomonte und Skulpturen von J. Stammel; Eintritt: Erw. € 5,00 – Kinder € 2,50.

Haller Salzlehrpfad (erleben Sie die Haller Salzgeschichte bei einem gemütlichen Spaziergang).

Bergsteigerfriedhof: In Jonsbach; Modellbahnparadies in Ardning; geführte Wanderungen und Ortsführungen in Admont; Alpentour Steiermark und Ennsradweg; Hüttenrundwanderweg durch die Gesäuseberge; Orchideen- und Pilzwanderung vom Verein Nationalpark Gesäuse; Bauernmarkt: Jeden 2. Samstag im Monat;

Infos beim Tourismusverband Gesäuse unter der Telefonnummer: 03613/2164; Fax. 3648 oder www.wenig.at; od. www.johnsbach.at od. www.hall.stvp.at ; 

Sommerakademie, Museumswerkstatt für Kinder, erlebnisorientierte Tageskarte für Gruppen, Traditionsreicher Stiftskeller, großer Besucherparkplatz, Schloss Röthelstein, Marktkirche, Alpenschlösschen, Kaiserau, Floßfahrten,…..

ARDNING

Entfernung ca. 25 km

Modellbahnparadies: Tel. 03612 7493

http://start.at/modellbahnparadies
Eine der größten, privaten Modellbahnanlagen in Spur HO in Österreich auf einer Fläche von 150 m2, ca. 600 m Gleisanlagen, 200 Weichen, über 100 Züge. – Sehr schön gestaltete Landschaft mit vielen bewegten Modellen wie Seilbahnen, Feuerwehr, Autos etc. Öffnungszeiten: Palmsonntag bis 10. September; Dienstag bis Sonntag und Feiertag von 13.30-18.00 Uhr. Übrige Zeiten: Bei Voranmeldung bis 12.00 Uhr Besichtigungsmöglichkeit ab 13.30 Uhr. Gruppen ab 20 Personen sowie Schülergruppen können bei Voranmeldung auch zu anderen Tageszeiten die Anlage besichtigen.

LANDL

Entfernung ca. 50 km

Tourismusbüro 03633/2201-16

Fax. 03633/2405

Email: tourismus@landl.steiermark.at
www.landl.at
Historischer Treppelweg in der Kripp-Klamm : Im Ortsteil Krippau der Gemeinde Landl wurde der historische Treppelweg mit dem Herzstück in der Kripp-Klamm entlang des Ennsufers wieder begehbar gemacht. Begehungsdauer ca. 45 Minuten, geöffnet je nach Witterungsverhältnis; von Mai bis Oktober; Führungen gegen Voranmeldung.

Forstmuseum: Tel. 03633/2455 od. 03633/2201; geöffnet von 1. Mai bis 31. Oktober, tägl. außer Montag von 10-12 Uhr und 13-17 Uhr.

Rundwanderung, Freizeitpark, Campingplatz,...

MAUTERN

Entfernung 70 km

Tel. 03845/2762

Fax. 03845/3117

Wild- und Freizeitpark: Tel. 03845/2762; Eines der interessantesten Naturreservate in den Ostalpen. Über 200 Wildtiere unter naturgemäßen Lebensbedingungen.

Kindererlebnispark, Heimatmuseum, Forstlehrpfad, Riesen-Sommerrodelbahn, Drachenrutsche, Armbrustschießen, Alpenbad, Tennis, Radfahren, Wandern und Bergsteigen, Kegelbahn, Wallfahrtskirche mit wundertätigem Kreuz, Bergmannsbrunnen,...

PÜRGG-TRAUTENFELS

Entfernung 44 km

Tourismusbüro 03682/22911

Fax. DW 8

Email: gde@puergg-trautenfels.steiermark.at
Pürgg- von Peter Rosegger das „Steirische Kripperl“ genannt!

Landschaftsmuseum Schloss Trautenfels: Tel. 03682/22233; Ausstellung: 23. März bis 31. Oktober 2002, tägl. 9-17 Uhr. Die Natur- und Kulturgeschichte des steirischen Ennstales und des Ausseerlandes. „Der Drache – Eine Legende erwacht“: Tarife: Erw. € 6,00 ermäßigt: (Senioren, Gruppen ab 8 Personen) € 4,50 – Familien € 12,00 – Kinder, Studenten € 2,50 – Schüler/Gruppen € 1,50 – Führung pro Person € 1,00.

Kirchenruine Neuhaus (Ausgrabungen 1992), gotische Pfarrkirche und romanische Johanneskapelle im Pürgg, Klettergarten Untergrimming,...

WEISSENBACH/LIEZEN

Entfernung ca. 30 km

Tel. 03612/24821

Golf- und Landsclub „Ennstal“, Tel. 03612/24821 (9-12 u. 13-17 Uhr gegen Voranmeldung); 18-Loch-Golfanlage. Die wunderbar gepflegte Anlage ist unbeschwerlich zu bespielen. Das Gelände ist flach und von alten Bäumen umgeben. Kleine Türme und Teiche charakterisieren die reizvolle Moorlandschaft. Zu den weiteren Clubeinrichtungen zählen das „Golfstüberl“-Restaurant und drei Tennisplätze.

Steirische Eisenstraße

(Tel. 03848 3600)

www.eisenstrasse.co.at 

EISENERZ

Entfernung 75 km

Tourismusbüro 03848/3700

Fax. 03848/2100

Email: infobuero@eisenerz.steiermark.at
www.eisenerz-heute.at
Schaubergwerk am Erzberg : Tel. 03848/3200

Ein attraktives Ausflugserlebnis in die abenteuerliche Welt „Untertage“; Besuchen Sie das unterirdische Labyrinth des Erzberges und lernen Sie die Arbeitswelt der Knappen kennen. Über 40 km Stollen durchziehen den Erzberg auf 7 Ebenen. Abenteuerfahrten mit dem Schwerlastkraftwagen „Hauly“, 1. Mai bis 31. Oktober täglich von 10-15 Uhr, „Haulys“ Abenteuerfahrten gegen Voranmeldung. Führungen Erzberg: Erw. 13,00 – Kinder € 6,50 - Gruppen ab 25 Personen € 11,00.

Stadtmuseum im Kammerhof: Umfassende Ausstellungen zur Geschichte, Kunst und Kultur der Stadt sowie zur Technik & Arbeitswelt des Steirischen Erzberges. Mai bis Oktober, Mo-Sa von 9-12 und 14-17 Uhr; So für Gruppen gegen Voranmeldung; Nov. bis April, Mo-Fr 9-12 Uhr geöffnet.

Erzbergbahn: Tel. 03849/832; Strecke: Vordernberg Markt – Präbichl (höchstgelegne Eisenbahnstation d. Steiermark):

VORDERNBERG

Entfernung ca. 100 km

Tourismusbüro 03849/832

Fax. 03849/21995

Email: tourismus.vordernberg@utanet.at
www.vordernberg-steiermark.at
Erzbergbahn- und Wintersportmuseum: 03849/6246 od. 3849/832; www.erzbergbahn.at; Geschichte, Bau und Betrieb der ehemaligen Zahnradbahn Vordernbergs und die Geschichte des lokalen Wintersports. Mai bis Okt. gegen Voranmeldung jederzeit geöffnet.
Traktormuseum: 03849/890; Oldtimer Traktoren aller Fabrikate ab Baujahr 1927, landwirtschaftliche Geräte. Ganzjährig geöffnet, Mittwoch bis Sonntag, oder jederzeit gegen Vereinbarung. 

Radwerk IV in Vordernberg, Eisenmuseum mit Holzkohlen-Hochofen mit Wasserradantrieb: Anmeldung: 03849/832 od. 283
Weitere Sehenswürdigkeiten an der Steirischen Eisenstrasse:

Trofaiach: (03847/2188 od. 2260, ca. 105 km) Heimatmuseum                              

Wallfahrtskirche „Maria am Freienstein“ bei Leoben (03842/22922, ca. 130 km)
Hieflau: Heimat- und Montanmuseum (03634/294, ca. 70 km)

Großreifling: (03633/2201 od. 03633/2455, ca. 50 km) 1. Österr. Forstmuseum, Waldwirtschaft in ganz Österreich, Exponate aus allen Epochen, Führungen nach Anmeldung, 1. Mai bis 31. Okt. tägl. außer Montag 10-12 und 13-17 Uhr.

St. Gallen: (03632/7518 od. 03632/7714 od. 0676/9696096 – Pächter; ca. 40 km) 

Burgruine Gallenstein, 1. Mai bis 31. Okt. tägl. von 10-17 Uhr.

Wasserleitungsmuseum – Wildalpen, Köhlerzentrum – Hieflau; Paradeisstollen – Radmer, Geo-Zentrum – Gams;....

GAMS

Entfernung ca. 40 km

Gemeindeamt Gams Tel: 03637/206

Fax. DW 6

Email: gde@gams-hieflau.steiermark.at
Kraushöhle: Einzige Gipskristallhöhle im deutsch. sprachigen Raum, eine der ältesten Schauhöhlen Österreichs. Öffnungszeiten: Ostern bis 31. Oktober; Mo u. Di geschlossen außer an Feiertagen; während der Sommerferien tägl. von 9-16 Uhr geöffnet (übrige Zeit gegen Voranmeldung). Für Gruppen ab 15 Personen ist immer eine Voranmeldung erforderlich. Führung: Erw. € 3,50; Kinder € 2,50 (Mindestpreis pro Führung € 13,00). Jederzeit gegen Voranmeldung Führung (Anmeldungen bei Gemeinde Gams od. bei Fam. Mitterbäck, Tel. 03637/360).

Geozentrum, Geopfad, Geowerkstatt, Parkbad, Wassermühlen, ...

STÄDTE

LINZ

Entfernung 87 km

Tourismusverband Linz  Tel.: 0732/7070–1777   

Fax. 0732/772873

E-Mail: info@linz.at 

Internet: www.linz.at

Oberösterreichische Landeshauptstadt

Linz City Ticket/ € 20,--

Das Sightseeingticket ist in der Tourist Info am Hauptplatz erhältlich

Leistungen:

· Eintritt in das Ars Electronica Centers und

· in weitere 9 Linzer Museen mit der inkludierten Linzer Museumskarte

· sowie in den Botanischen Garten

· Berg- und Talfahrt Pöstlingbergbahn

· Altstadt-Rundfahrt mit dem Sightseeingzug „Linz City Express“ 

· 20 % Ermäßigung: Wurm & Köck Schifffahrt Linz -Aschach - Linz

· Restaurantgutschein im Wert von € 10

Museen

Ars Electronica Center: Tel.: 0732/7272

Museum der Zukunft mit Europas einzigen öffentlich zugänglichen Cave. Mi-So 10 - 18 Uhr, Eintritt Erw. € 6,00 – Kinder € 3,00

Schlossmuseum Linz: Tel.: 0732/774419

Kunst- und Kulturgeschichte Oberösterreichs, Sonderausstellungen z.B. Krippen, Personenmedaillen, etc. Di - Fr: 9-18 Uhr, Sa/So/Fei: 10-17 Uhr, Eintritt: Erw. € 4,00 - Kinder € 2,20

Stadtmuseum Nordico: Tel.: 0732/7070-1900
bis März: Sudan - Archäologie, Völkerkunde, Mo - Fr: 9-13 u. 14-18 Uhr, Sa/So: 14-17 Uhr, Eintritt: Erw. € 3,63 - Kinder € 2,18

Landesgalerie: Tel.: 0732/774482

Moderne und zeitgenössische Kunst, Kubinkabinett, Di-Fr: 9-18 Uhr, Sa/so/Fei: 10-17 Uhr, Eintritt Erw. € 4,00 - Kinder € 2,20

OÖ Literaturmuseum im Stifterhaus: Tel.: 0732/77201295

OÖ Literaturgeschichte, Adalbert Stifter Gedenkraum, Di-So: 10-15 Uhr, Eintritt frei

Neue Galerie: 0732/7070-3601

Eines der wichtigsten Museen moderner Kunst in Österreich, tägl.: 10-18 Uhr, Erw. € 5,00 - Kinder € 3,00
ERLEBNISWELT PÖSTLINGBERG

Pöstlingbergbahn: Tel.: 0732/3400

Mit den nostalgischen Waggons der steilsten Schienenbergbahn der Welt auf den Linzer Hausberg. Ganzjährig geöffnet; fährt alle 20 Minuten; Eintritt: Erw.: € 3,20, Kinder (bis 15 Jahre): € 1,60
Tiergarten Linz
Auf halbem Weg zum Pöstlingberg (Station Tiergarten) findet man die afrikanische Straußenkolonie, südamerikanischen Nandus ebenso wie die „Tiere vom Bauernhof“. Erw. € 3,00 - Kinder (6-15 Jahre): € 1,50 -  Familienkarte € 6,00

Barocke Wallfahrtskirche

Grottenbahn: Die Fahrt mit dem Drachenexpress führt durch eine bunt beleuchtete Märchenwelt. Öffnungszeiten: April 10-17 Uhr; Mai bis Nov. 10-18 Uhr; Eintritt: Erw. € 4,00 - Kinder (2-15 Jahre) € 2,00 - Familienkarte € 10,30

Konzerte, Theater, Oper, Musical, Kleinkunst

Brucknerhaus: Tel.: 0732/775230; Posthof: Tel.: 0732/781800; Landestheater: Tel.: 0732/7611-100

Theater Phönix: Tel.: 0732/666500; Landeskulturzentrum Ursulinenhof: Tel.: 0732/781912

Linzer Kellertheater: Tel.: 0732/784120; Kuddelmuddel: Tel.: 0732/600444

WELS

Entfernung 65 km

Tourismusverband 

Tel: 07242/43495

Fax: 07242/47904

Email: office@tourism-wels.at
Internet: www.oberoesterreich.at/wels
Veranstaltungen: www.stadtmarketing-wels.at/veranstaltungen
Burg Wels: Tel. 07242/235-694;  Sammlungen Stadtgeschichte und Landwirtschaftsgeschichte, 

Österr. Gebäckmuseum, Museum der Heimatvertriebenen, Sonderschauen.

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-17 Uhr, Sa 14-17 Uhr, Son+Fei 10-12, 14-16 Uhr, Mo (auch an Fei) 

geschlossen. Eintritt € 3,70

Stadtmuseum: Tel. 07242/235-694; Archäologische Sammlungen dokumentieren die Vorgeschichte, 

Römerzeit und die Frühgeschichte. Stadtgeschichte. Galerie. Öffnungszeiten: Di-Fr 10-12, 14-17 Uhr, 

So+Fei 10-16 Uhr, Mo (auch an Fei) + Sa geschlossen. Eintritt frei!

Käthe-Kruse-Puppenmuseum: Tel. 07242/44631; Österreichs erstes und einziges Museum für 
Käthe Kruse Puppen. Die sehr schönen, gesuchten aber auch seltenen Puppen zeigen sich in Szenen wie beim Kochen, etc. und vermitteln einen Eindruck in das Alltagsleben von 1900-1950.

Öffnungszeiten: jeden Sa 14-16 Uhr und nach tel. Voranmeldung. Eintritt: € 3,70

Puppen- und Bärenmuseum: Tel. 07242/71393;

Ca. 400 Puppen und Bären liebevoll in Gruppen gestaltet wie z.B. Hochzeitszug, Märchenwelt, etc. ausschließlich Künstlerpuppen. Öffnungszeiten: Di-Fr 10-12, 13-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr, So, Mo+Fei geschlossen und nach tel. Vereinbarung. Eintritt: € 3,70

Lebensspuren- Museum der Siegel &Stempel: Tel. 07242/70649; Ein Rundgang durch die Geschichte der Markierung, Bedeutung von Siegel und Stempel, etc.

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-17 Uhr, Sa 14-17 Uhr, Son+Fei 10-12, 14-16 Uhr, Mo (auch an Fei) geschlossen. Eintritt € 3,70

Pferdeeisenbahnmuseum: Tel. 07242/46716 In der ehem. Logistikstation Maxlhaid ist die Geschichte des Streckenabschnittes Linz-Wels-Gmunden anschaulich dokumentiert. Öffnungszeiten: täglich 9-18 Uhr, Sa geschlossen und nach tel. Voranmeldung. Eintritt: € 2,--

Tiergarten Wels: Tel. 07242/235-765; Auf rund 28.000m2 gibt es den ältesten Zoo Oberösterreichs mit über 650 Tieren in mehr als 100 Arten zu sehen. Eintritt frei! Öffnungszeiten:

1. April – 31. Oktober täglich von 7 - 19.45 Uhr; 1. Nov. bis 31. März täglich von 7-18 Uhr.

Zoologischer Garten Schmiding: Tel. 07249/46272 Entlang eines 4 km langen Rundgangs erleben Sie faszinierende Einblicke in die Tierwelt der verschiedenen geografischen Regionen. Afrikanische Savanne, Tropenhaus, verschiedene Bio-Topanlagen, etc. Im Mittelpunkt des Jubiläumsjahres (20 Jahre) wird im Mai 2002 die Eröffnung der weltgrößten begehbaren Greifvogelfluganlage stehen. 13.+14. Juli Spielfest. Im Museum der Begegnung werden höchst aktuelle Themenkreise wie etwa Überleben im Regenwald, Geisterheiler, etc. behandelt. Öffnungszeiten: 9. März bis Mitte November täglich von 9-19 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), Eintritt: € 9,50 

Familien-Erlebnisparadies Agrarium: Tel. 07245/25810 Entlang eines 2 km langen Rundganges begeistern die Blüten- und Formenpracht tausender Blumen und Kräuter, Obst, Getreide und Gemüse in 60 angelegten Themengärten. Öffnungszeiten: 28. April bis 6. Oktober täglich von 10 Uhr – Einbruch der Dunkelheit (Einlass bis 17 Uhr) Eintritt: € 9,50

Einkaufs- Messe- und Konzertstadt! Historischer Stadtplatz, Walkman-Rundgang, Dragonermuseum, Polizeimuseum, Gokart-Bahn, Gradierwerk, Erlebnisfreibad, etc.

Welser Veranstaltungs-Highlights 2002:

04. – 07. April, Volksfest und Messe Blühendes Ö & Ausflug; 10. – 12. Mai, Töpfermarkt;

16. – 26. Mai, Hamburger Fischmark; 21. – 23. Juni, Welser Stadtfest;

12. Juli – 18. Aug., „ackern“ das Sonnenblumenfest; 10. – 11. August, MITTELALTERLICHER MARKT;

14. September, Römischer Markt; 19. Oktober, City Snow Event;

STEYR

Entfernung 55 km

Tourismusverband 07252/53229

Fax. DW 15

Email: info@tourism-steyr.at
www.tourism.-steyr.at
Museum Industrielle Arbeitswelt: Sonderausstellung „Glühend Rot/Krisen Bleich“ – Zeitmontagen zu Arbeit und Kultur der Industrieregion Steyr; Geöffnet: März bis Dezember, Di-So 9-17 Uhr, Eintritt: Erw. € 4,75, ermäßigt € 3,30, Familienkarte € 8,00.

Steyrtal Museumsbahn: Älteste, mit Dampflok betriebene Schmalspurbahn Österreichs. Führt von Steyr nach Grünburg, von 1. Juni bis 29. September nur an Sa und So. (an Feiertagen keine Fahrt) und am 1./7./8./14./15./31. Dez. 2002; Fahrpreis: Hin- und Rückfahrt: € 9,00, einfache Fahrt € 5,50. Reservierung und Information: Herr Lobner, Bahnhof Grünburg, Tel. 0664/3812298.

Wallfahrtskirche “Christkindl”: Sonderpostamt

OÖ Heimathaus: Museum der Stadt Steyr: Petermand´sche Messersammlung, Pöttmesser Krippe, Entstehung der Steyr-Werke, ganzjährig geöffnet, Eintritt frei; April bis Okt. Di-So 10-16 Uhr; Nov.-März Mi-So 10-16 Uhr; Dez. täglich von 10-16 Uhr.

Adelsbibliothek im Schloss Lamberg, Kunstgalerien, Bauernmuseum, Galluperhof, Stadtfest, BMW-Motorenwerk, Eisenuhrenmuseum, Bummerlhaus,...

ENNS

Entfernung 98 km

Tourismusverband 07223/82777

Email: info.enns@oberoesterreich.at 
www.oberoesterreich.at/enns
Älteste österreichische Stadt. Mittelalterliches Stadtbild, in sich geschlossener Hauptplatz, Fassaden aus allen Stilepochen, Pfarrkirche St. Marien, Wallseerkapelle, Schloss Ennsegg,...

Museum Lauriacum: Römerzeitliche Sammlung mit Exponaten aus dem Ennser Fundgebiet, Galerie, 1. April bis 31. Oktober, täglich außer Montag von 10-12 und 14-16 Uhr. 1 Nov. bis 31. März, Sonn- und Feiertage von 10-12 und 14-16 Uhr. Eintritt: Erw. € 3,00 – Schüler, Studenten, Senioren, Bundesheer € 1,50; Führung € 1,00.

Basilika St. Laurenz: Führungen durch die Kirche & Ausgrabungen, 15. April bis 15. Oktober täglich 16 Uhr, ansonsten gegen Anmeldung. Eintritt ohne Führung: Erw. 3,00 – Kinder 1,50.

Stadtführungen: täglich 10.30 Uhr (1.5.-15.9.) ab 3 Personen, weitere Führungen auch im Winter gegen Voranmeldung (Tel: 07223/82777). Eintritt: pro Person € 4,00 – in der Gruppe € 3,00 – Schüler und Kinder bis 12 Jahre € 1,50.

GRAZ

140 km, Landeshauptstadt der Steiermark

Graz Tourismus 0316/8075-0

Fax. DW 55

Email: info@graztourismus.at
www.graztourismus.at
Steiermärkisches Landemuseum – Joanneum : Tel. 0316/80179700 Geologie, Mineralogie, Zoologie, Botanik, Kunstgewerbe, Volkskunde,... Di-So 9-16 Uhr. Eintritt: Erw. € 4,30, Gruppen: € 2,90

Neue Galerie: Tel. 0316/829155 Gemälde & Skulpturen ab 19 Jhdt. Bis zur Gegenwart; Di-So 10-18 Uhr; Do 10-20 Uhr. Eintritt: Erw. € 4,30, Gruppen € 2,90 (Sammlungen wegen Umbau geschlossen)

Alte Galerie: Tel. 0316/80179770 Gemälde & Skulpturen von der Romanik bis zum Spätbarock, Internationale und Steirische Künstler. Öffnungszeiten: Di-So 10-17 Uhr. Eintritt: Erw. € 4,30, Gruppen  € 2,90.

Museum der Wahrnehmung und Samadhibad: Tel. 0316/811599 Das Motto dieses außergewöhnlichen Museums „Berühren erwünscht!“. Mi-Mo 14-18.30 (und Voranmeldung), Eintritt Erw. € 3,50 inkl. Führung; Gruppen € 4,00 inkl. Spezialführung.

Hanns Schell Schloss- und Schlüsselmuseum: Tel. 0316/71565638 Geöffnet Di 8-16 Uhr, Mo-Fr 8-12.30 Uhr und gegen Voranmeldung. Eintritt: € 4,00, Kinder/Gruppen € 2.

Arnold Schwarzenegger Museum (Fitnessparadies): Tel. 0316/482482 Geöffnet Mo-Fr 6-22 Uhr, Sa, So und Feiertag 10-21 Uhr. Eintritt frei!

Landeszeughaus, Schloss Eggenberg, Grazer Stadtmuseum, Garnisonsmuseum, Gotscheer Gedenkstätte, Robert Stolz Museum, Spielzeugmuseum, Tramwaymuseum, Haus der Architektur, Puppenkabinett, Zeitgeschichtliches Labor, Uhrturm, Alpengarten, Botanischer Garten, Schöne Fußgängerzone,...
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